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Marienmonat Mai

Der Monat Mai ist eine Zeit des Aufblühens 
und des Wachstums. Es ist eine Zeit, in der 
die Natur aus ihrem Winterschlaf erwacht 

und sich in all ihrer Pracht zeigt. Doch für viele 
Gläubige auf der ganzen Welt hat der Mai eine be-
sondere, zusätzliche Bedeutung – er ist der Marien-
monat.

Warum gerade der Mai? 
Um das zu verstehen, müssen wir uns zu-
nächst mit der Figur der Maria beschäftigen. 
Maria war die Mutter von Jesus Christus. 
Sie wird als eine Frau von aussergewöhnli-
cher Güte, Reinheit und Liebe beschrieben. 
Ihre Geschichte ist eng mit den Ereignissen 
rund um die Geburt und das Leben Jesu 

verbunden. Im katholischen Glauben wird 
Maria darum besonders verehrt. Sie gilt als 
Fürsprecherin der Gläubigen. Viele Men-
schen suchen in schwierigen Zeiten Trost, 
Hoffnung und Fürsprache bei Maria, weil sie 
eben Liebe, Mitgefühl und Barmherzigkeit 
verkörpert.

Die Botschaft Marias
Insgesamt ist der Mai als Marienmonat 
ein Symbol für die tiefe Verehrung und 
Liebe, die Gläubige auf der ganzen Welt 
für Maria empfinden. Es ist eine Zeit, 
um sich an ihre Botschaft der Liebe, des 
Mitgefühls und der Hoffnung zu erinnern 
und um ihre Fürsprache in schwierigen 
Zeiten zu suchen. So wird der Mai zu 
einem Monat der spirituellen Erneu-
erung und der Verbundenheit mit der 
göttlichen Mutter.

Geschichtlicher Hintergrund  
und kulturelle Bedeutung
Schon im Mittelalter wurde der Mai als Monat 
der Marienverehrung festgelegt. Die Gründe 
dafür sind vielfältig. Einerseits war der Mai tra-
ditionell ein Monat, in dem die Natur wieder 
zum Leben erwacht, in Analogie zu Maria als 
Mutter und daher als Schöpferin des Lebens. 
Andererseits fiel der Monat Mai in die Zeit nach 
Ostern, in der die christliche Gemeinschaft die 
Auferstehung Jesu feiert. Maria, als Mutter 
Jesu, spielte in diesem zentralen Ereignis eine 

bedeutende Rolle, wodurch der Mai als Mari-
enmonat noch weiter an Bedeutung gewann. 
In vielen Kirchen und Gemeinden rund um den 
Globus werden im Mai besondere Andachten, 
Prozessionen und Gebete zu Ehren Marias ab-
gehalten. Es werden traditionelle Marienfeste 
gefeiert, bei denen Musik, Tanz und fröhliches 
Beisammensein im Vordergrund stehen. Ma-
rienstatuen werden geschmückt und Blumen 
werden ihr zu Ehren niedergelegt.
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1.	Wie nennt man das Fest von Jesu Geburt?
2.	An welchem Ort wurde Jesus geboren?
3.	Welche Blume wird oft mit Maria in Verbin-

dung gebracht?
4.	Welche Farbe wird oft mit Maria assoziiert?
5.	Welches Fest feiern wir am 15. August zu 

Ehren Marias?
6.	Welches Tier ist oft in Bildern neben Maria 

zu sehen?
7.	Welches Geschenk brachten die Heiligen 

Drei Könige zu Jesu Geburt, das oft mit 
Maria in Verbindung gebracht wird?

8.	Wie wird das Gebet genannte, das oft zum 
Abschluss des Rosenkranzes gebetet wird 
und Marias Schutz und Hilfe anruft?Auflösung in der nächsten Ausgabe 

von «Kirche heute».


